
Erklärung gemäß § 23 Abs. 1 der 

 Entwässerungssatzung der Gemeinde Wabern 
 

Bitte senden Sie die Erklärung vollständig ausgefüllt zurück an den Gemeindevorstand Wabern, 

Landgrafenstr. 9, 34590 Wabern. 

 

  Adresse                                           I. Allgemeine Angaben 

  Tagsüber erreichbar unter der 

  Tel.-Nr.:  

 

 

 

II. Angaben zu den Flächen, die in die Abwasseranlage (Kanalisation)     Bitte nicht ausfüllen! 

   entwässern             

A. Gebaute Grundstücksflächen 

 1. Gebäude (Haus, Garage(n), Nebengebäude) mit Dächern 

     einschließlich Dachüberständen    _________ m²   _______ 

 2. Kiesschüttflachdächer     _________ m²   _______ 

 3. Begrünte Dachflächen     _________ m²   _______ 

 

B. Hofflächen, Zufahrten und sonstige künstlich befestigte Flächen 

 4. Schwarzdecken, -Beton, Betonplatten, Pflaster, Verbund- 

     steine und alle Beläge mit Fugenguss oder Beton- bzw. 

     Bitumenunterbau      _________ m²   _______ 

 5. Verbundsteine und andere Beläge, die weder einen  

     Fugenverguss noch einen Beton- bzw. Bitumenunterbau 

     haben 

 6. Ökopflaster, wie z.B. Porensteine, Splittfugenpflaser und  

     Rasenfugensteine; Kies- und Splittdecken sowie verdichtete 

     Hof- und Wegeflächen (wassergebundene Decken)   _________ m²   _______ 

 7. Fläche insgesamt A + B:     _________ m² 

 

III. Angaben zu den Flächen, die nicht in die Abwasseranlage entwässern  

(z.B. Versicherung) 

 8. Befestigte Flächen (Hof, Terrasse, Zufahrt, Dachflächen) 

     auch Rasengittersteine und Schotterrasen ohne Kanal- 

     anschluss       ________ m²   _______ 

 9. Unbefestigte Flächen (Garten, Rasen, Gewässer)  ________ m²   _______ 

 10. Insgesamt III.      ________ m² 

 

Das stark umrandete Feld wird von der Verwaltung ausgefüllt! 
 

VI. Zu veranlagende entwässerte Fläche Insgesamt:   _________ m² 



Erklärung 

Über den Betrieb von privaten 

Wasserversorgungs- und Regenwassernutzungsanlagen 
 

Diese Erklärung bezieht sich auf den Betrieb von privaten Wasserversorgungsanlagen und 

Regenwassernutzungsanlagen, unabhängig davon, ob Schmutzwasser der gemeindlichen 

Abwasserbeseitigungsanlage zugeführt wird. 

 

1. Hiermit erkläre ich rechtsverbindlich, dass auf meinem Grundstück eine 

 Regenwassernutzungsanlage installiert und betrieben wird. 

  

      ☐ Ja  ☐ Nein 

 

Soweit eine Regenwassernutzungsanlage betrieben wird, bitte durch folgende Angaben ergänzen: 

 Bebaute oder künstlich befestigte Flächen, die in eine Zisterne entwässern: _____ m² 

 Brauchwassernutzung   ☐ Ja  ☐ Nein 

 Zisternenfassungsvermögen   ________ m² 

 Die Zisterne besitzt einen Überlauf, der an die öffentliche Kanalisation angeschlossen  ist: 

      ☐ Ja  ☐ Nein 

 

2. Auf meinem Grundstück wird eine private Wasserversorgungsanlage durch   

 Benutzung von Grundwasser betrieben. 

      ☐ Ja  ☐ Nein 

 Falls ja, wird aus dieser privaten Wasserversorgungsanlage Schmutzwasser in die 

 Kanalisation eingeleitet? 

      ☐ Ja  ☐ Nein 

 

3.  Darüber hinaus zeige ich folgende Veränderungen der Brauchwasseranlage an: 

_________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________ 

 

 

Mir ist bekannt, dass eine nicht wahrheitsgemäße Erklärung eine Ordnungswidrigkeit darstellt, die mit 

einer Geldbuße geahndet werden kann. 

 

Wabern, den ………………….      ______________________ 

          Unterschrift 

 


